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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 20.04.2026
Am Montag vor einer Woche wurde Bürgermeister Günther 
Pilz im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung für 
seine dritte Amtszeit in Hessigheim verpflichtet. Zahlreiche 
Gäste waren im Alten Rathaus anwesend, darunter Landrat 
Dietmar Allgaier, MdL Tayfun Tok sowie eine Vielzahl an Bür-
germeisterkolleginnen und -kollegen aus dem Landkreis und 
der Region.

Der stellvertretende Bürgermeister Bernd Schaaf eröffnete 
die Sitzung, blickte in humorvoller Form auf die vergangenen 
Amtsjahre zurück und überreichte drei symbolische Geschen-
ke: eine Lampe als Orientierung in herausfordernden Zeiten, 
einen Hammer, damit der Bürgermeister seiner Schlagfertig-
keit noch mehr Nachdruck verleihen kann, sowie einen gra-
vierten Füllfederhalter, mit dem er auch in Zukunft richtungs-
weisende Verträge zum Wohle der Gemeinde unterzeichnen 
soll.

Im Anschluss erfolgte die offizielle Verpflichtung.
Landrat Dietmar Allgaier würdigte in seinem Grußwort die 
Entwicklung Hessigheims unter der Führung von Bürgermeis-
ter Pilz in besonderer Weise. Er betonte, dass Hessigheim zu 
Beginn der ersten Amtszeit des Bürgermeisters im Jahr 2010 
die höchstverschuldete Kommune im Landkreis war und heu-
te finanziell besser dasteht als viele andere Kommunen im 
Land. Die Vielzahl an Projekten, die trotz dieser Ausgangsla-
ge mit kreativen Ideen, externen Partnern und hohem Enga-
gement umgesetzt werden konnte, hob er als Ergebnis einer 
kontinuierlichen, verlässlichen und verantwortungsvollen Ar-
beit hervor.

Bürgermeister Pilz bedankte sich für das erneut ausgespro-
chene Vertrauen sowie die Unterstützung durch Gemeinde-
rat, Verwaltung und Bürgerschaft und betonte seine Freude 
auf die weitere Zusammenarbeit und die starke Gemeinschaft 
in der Gemeinde.

Die Sitzung klang standesgemäß bei einem gemeinsamen 
Austausch und einem guten Tropfen aller in Hessigheim ver-
tretenen Weingüter aus. � Fotos: Landratsamt Ludwigsburg

Verpflichtung und Amtseinsetzung von Bürgermeister Günther Pilz
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Großer Erfolg für Hessigheim: Der Bund fördert im Rahmen der sogenannten Sportmilliar-

de die Umwandlung des Sportplatzes des TASV Hessigheim in einen Kunstrasenplatz mit 

maximal 335.250 Euro.

Rund 110 Kinder und Jugendliche sowie etwa 65 Erwachsene nutzen die Anlage regelmä-

ßig – bei schlechter Witterung bislang jedoch oft nur eingeschränkt oder überhaupt nicht. 

Mit dem geplanten Kunstrasenplatz werden künftig deutlich verlässlichere Trainings- und 

Spielbedingungen geschaffen – ein echter Gewinn insbesondere für die Kinder- und Ju-

gendarbeit.

Besonders bemerkenswert ist die Förderung vor dem Hintergrund des bundesweiten Wett-

bewerbs: Das Programm zur „Sanierung kommunaler Sportstätten“ (SKS) war 23-fach über-

zeichnet. Dem standen mehrere tausend Projektanmeldungen mit einem Förderbedarf 

von über 7,5 Milliarden Euro gegenüber. Dass Hessigheim sich in diesem stark umkämpften 

Verfahren durchsetzen konnte, ist alles andere als selbstverständlich.

Der erfolgreiche Förderantrag wurde in enger Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister 

Günther Pilz und dem TASV, insbesondere mit Uwe Nägele, mit heißer Nadel zwischen den 

Jahren rund um den Jahreswechsel gestrickt und letztendlich fristgerecht eingereicht – ein 

Kraftakt, der sich nun auszahlt.

Im weiteren Verfahren wurde das Projekt maßgeblich durch den CDU-Bundestagsabgeord-

neten Fabian Gramling unterstützt, der sich bei seinen Kolleginnen und Kollegen im Haus-

haltsausschuss mit Nachdruck für die Berücksichtigung des Vorhabens eingesetzt hat.

Mit der Förderung wird ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen Weiterentwicklung der 

Sportinfrastruktur in Hessigheim geleistet. Zugleich ist sie ein starkes Signal für die Bedeu-

tung des Vereinslebens und des Breitensports im ländlichen Raum.

Sportmilliarde:  

Hessigheim erhält Förderung für Kunstrasenplatz

Foto: Reinhard/iStock/Getty Images PlusFoto: Reinhard/iStock/Getty Images Plus
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Aus dem Gemeinderat

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung  
am 23.04.2026
Vergabe Hochwasserschieber am RÜB Dreschschuppen
Beim letzten Hochwasser wurde deutlich, dass eine Absperrung der 
Regenüberlaufbecken (RÜB) der Gemeinde gegen rückläufiges Ne-
ckarwasser derzeit nicht möglich ist. Daraus ergibt sich konkreter 
Handlungsbedarf. Die Gemeinde hat hierzu Fördermittel beim Land 
beantragt und zwischenzeitlich bewilligt bekommen. Das Land be-
teiligt sich mit einem Zuschuss in Höhe von 26 % der förderfähigen 
Kosten. Auf Grundlage einer Vorplanung durch die SWBB wurde eine 
Ausschreibung für den Einbau von sogenannten Hochwasserschie-
bern durchgeführt. Diese können im Ernstfall manuell durch die Feu-
erwehr betätigt werden. Nachdem in der ersten Ausschreibungsrun-
de keine verwertbaren Angebote vorlagen, wurde eine zweite Runde 
durchgeführt. In dieser gingen drei Angebote ein. Den Zuschlag er-
hält die Firma Erich Rill GmbH zum Angebotspreis von 70.328,57 € 
brutto.
Mit der Umsetzung der Maßnahme leistet die Gemeinde einen wich-
tigen Beitrag zur Verbesserung des Hochwasserschutzes und zur Er-
höhung der Sicherheit für die Bevölkerung.

Betroffenheit durch eine mögliche Sperrung der Besigheimer 
Neckarbrücke
Auf Initiative von Bürgermeister Günther Pilz haben sich die Bür-
germeister der Kommunen Besigheim, Hessigheim, Mundelsheim, 
Walheim, Gemmrigheim und Kirchheim am Neckar gemeinsam mit 
den möglichen Auswirkungen einer Sperrung der Besigheimer Ne-
ckarbrücke befasst. Hintergrund ist sowohl die anstehende Sanie-
rung als auch die Sorge, dass bei einer weiteren Verschlechterung 
des Bauzustands kurzfristig auch eine Sperrung für den PKW-Verkehr 
erforderlich werden könnte. Eine solche Sperrung hätte erhebliche 
Auswirkungen auf die gesamte Raumschaft. Besonders betroffen 
wären unter anderem der Schülerverkehr sowie die Einsatzwege von 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei. Zudem wäre mit deutlichen 
Verkehrsverlagerungen und Mehrbelastungen in den umliegenden 
Gemeinden zu rechnen. Vor diesem Hintergrund halten die beteilig-
ten Kommunen die Erarbeitung eines Notfallplans für dringend er-
forderlich. Gleichzeitig wird gefordert, die Planungen zur Sanierung 
der Neckarbrücke zügig voranzubringen und auch Alternativen zu 
prüfen, die mit kürzeren Bauzeiten oder temporären Ersatzlösungen 
verbunden sind. Der Gemeinderat unterstützt diese gemeinsamen 
Bemühungen ausdrücklich und befürwortet das abgestimmte Vor-
gehen der beteiligten Kommunen. Ziel ist es, die Ergebnisse gebün-
delt in Gespräche mit den zuständigen Behörden und der Politik 
einzubringen, um die Auswirkungen für die Region so gering wie 
möglich zu halten.

Überörtliche bautechnische Prüfung 2015–2023
Im vergangenen Jahr wurde durch das Landratsamt Ludwigsburg 
eine überörtliche bautechnische Prüfung für die Jahre 2015 bis 2023 
durchgeführt. Die geprüften Bauprojekte wiesen keine wirtschaftli-
chen oder finanziellen Beanstandungen auf. Der Gemeinderat nahm 
den Bericht zur Kenntnis.

Sonstiges
•	 Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 19.03.2026 wurde ge-

nehmigt.
•	 Bekanntgabe eines nichtöffentlichen Beschlusses: Neuverpach-

tung des Jagdbezirks zum 01.04.2026 an Fabian Alber-Gailing, 
Hermann Eisele, Joachim Hammer, Fabian Kothe und Martin Nägele.

•	 Feldwege: In Zusammenarbeit mit der Firma Frank Nägele und 
dem Bauhof wurden Wege aufgefüllt. Aufgrund von Hinweisen 
auf eine unzureichende Materialqualität erfolgt eine erneute Be-
gutachtung.

•	 Die Biotopverbundplanung wird in der Juni-Sitzung behandelt.
•	 Der neu angelegte Weg entlang des Musiksaals dient als barrie-

refreier Zugang zur künftigen Mensa. Eine Absturzsicherung wird 
geprüft.

•	 In Kürze findet ein Vor-Ort-Termin zur Prüfung einer möglichen 
Entwässerung des Feldwegs entlang des Häckselplatzes gemein-
sam mit den Mitgliedern des Gemeinderats sowie den betroffe-
nen Landwirten statt.

•	 Die Überprüfung der Temperaturregelung in der Gemeindehalle 
wurde an die Verwaltung weitergegeben.

•	 Eine gemeinsame Aktion zur optischen Aufwertung der Außen-
anlagen im Schulbereich wurde angeregt.

Notdienstplan vom 29.04.2026 bis 06.05.2026 für 
74394 Hessigheim
Mittwoch, 29.04.2026
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar
Schillerstr. 59, 74366 Kirchheim am Neckar
Tel.: 07143 - 9 47 90
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 30.04.2026
Schiller-Apotheke Marbach
Güntterstr. 14, 71672 Marbach am Neckar
Tel.: 07144 - 8 82 38 60
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 01.05.2026
Sophien-Apotheke Freiberg
Stuttgarter Str. 42, 71691 Freiberg am Neckar
Tel.: 07141 - 27 12 10
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 02.05.2026
Stadt-Apotheke Großbottwar
Bei der Stadtmauer 1, 71723 Großbottwar
Tel.: 07148 - 92 22 73
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 03.05.2026
Stadt-Apotheke Steinheim
Friedrichstr. 2, 71711 Steinheim an der Murr
Tel.: 07144 - 8 12 30
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 04.05.2026
Rathaus-Apotheke Löchgau
Hauptstr. 44/2, 74369 Löchgau
Tel.: 07143 - 87 03 07
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 05.05.2026
Neckar-Apotheke Ingersheim
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim
Tel.: 07142 - 2 02 80
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 06.05.2026
Apotheke Palm Marbach
Marktstr. 22, 71672 Marbach am Neckar
Tel.: 07144 - 53 60
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Diakoniestation Besigheim
Außenstelle Hessigheim und Hospizgruppe

Handy: 01520-9087400
DS Besigheim: 07143-80630
Hospizdienst – Kontaktdaten:
Frau Christine Nägele, 01520-6696366
Ärztliche Notfallpraxis
Nördlicher Landkreis Ludwigsburg e. V.
– Telefonische Voranmeldung unter der Nr. 116117 erbeten –
Von samstags, 8.00 Uhr, bis montags, 7.00 Uhr, sowie an allen 
Feiertagen
Kinder- und Jugendärzte
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpra-
xis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg,  
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 18.00 Uhr, bis am nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr 
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte 
bringen Sie die Versichertenkarte mit.
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geschlossen.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

✂
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Amtliches

Gemeinderatssitzung am 07.05.2026
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, den 07.05.2026 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Alten Rathauses, statt.
Die Tagesordnung ist in den Anschlagkästen und im Internet 
einzusehen.

Bürgerschaft, Feuerwehr, Gemeinderat und Verwaltung trauern um 
 
 

Herrn 
Oberbrandmeister 

Hans Veigel 
 
 

Der Verstorbene war von 1986 bis 1996 Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Hessigheim. Nach seinem Ausscheiden aus der Einsatzabteilung wurde er vom 
Gemeinderat zum Ehrenkommandant ernannt. Im Jahr 1996 übernahm er die 

Leitung der Altersabteilung und blieb der Feuerwehr auch weiterhin 
kameradschaftlich verbunden. 

 
Mit seinem Wissen, seiner Hingabe und seinem verantwortungsbewussten Einsatz 

leistete er einen wichtigen Beitrag zum Wohl der Gemeinschaft.  

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. Sein Andenken wird uns stets in Ehren 
begleiten. 

 
Im Namen der Bürgerschaft,    Im Namen der Freiwilligen 
des Gemeinderats und    Feuerwehr Hessigheim 
der Gemeindeverwaltung 

 
Günther Pilz      Klaus Haug 
Bürgermeister     Kommandant 

 

Jubilare

Freitag, 01. Mai 2026
Ursula Manal – 70 Jahre

Samstag, 02. Mai 2026
Florija Redzepi – 70 Jahre

Montag, 04. Mai 2026
Helga Nägele – 70 Jahre

Die Gemeinde Hessigheim wünscht den Jubilaren alles Gute zum 
Geburtstag und viel Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Hinweis:

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht 
einverstanden sein, so teilen Sie dies bitte rechtzeitig unter Tel. 
07143/8143-11 oder -10 mit.

Schulen

Mach! Mit - Förderverein 

der Felsengartenschule

Einladung zum gemütlichen Kuchenverkauf des Förderver-
eins der Grundschule und des Naturkindergartens
Der Duft von frisch gebackenem Kuchen und gebrühtem Kaffee 
liegt in der Luft!

Wir laden Sie alle recht herzlich zu unserem Kuchenverkauf am 1. 
Mai beim Fasanenhof ein. Kommen Sie vorbei, genießen Sie eine 
süße Auszeit und unterstützen Sie dabei unsere Wald- und Natur-
projekte. Es gibt eine große Auswahl an hausgemachten Kuchen 
und Torten (auch zum Mitnehmen) sowie frisch gebrühten Kaffee.

Der Erlös kommt direkt unseren Kindern zugute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein nettes Beisammensein!

Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Besigheim, Mattesstr. 11, Tel. 405080

Feuerwehr: Notruf 112
Feuerwehrkommandant Klaus Haug, Tel. 0172 6289881

Feuerwehrhaus, Ottmarsheimer Str. 34, Tel. 59499

Rettungsdienst: Notruf 112
Krankentransport, Tel. 19222

Mobile Soziale Dienste des DRK

Kreisverband Ludwigsburg, Hindenburgstr. 28, Tel. 07141 
121-222

Frauenhaus Ludwigsburg, Tel. 07141 901170
Notruf für vergewaltigte und misshandelte Frauen e.V.
Hahnenstr. 47, 71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 378496

Bürozeiten mittwochs, 20 bis 22 Uhr

Telefonseelsorge, Tel. 0800 1110111
Jeden Tag für Sie zu sprechen, in Notfällen auch nachts

Wohngifttelefon für Baden-Württemberg
gebührenfreier Anruf unter Tel. 0800 8899789

Deutscher Kinderschutzbund OV Ludwigsburg Tel. 07141 
902766
Notdienst der Elektro-Innung, Tel. 07141 220353
Notdienstbereitschaft jeweils ab Freitag, 13.00 Uhr

Wassernotdienst
Bei Störungen der Wasserversorgung

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 7887111

Entstörungsdienst Strom, Netzleitstelle Pleidelsheim
Meldungsnummer, Tel. 07144 266-300

Störungsnummer, Tel. 07144 266-233

Ambulanter Hospizdienst Neckar-Stromberg e.V.

Tel. 0152/03604067

E-Mail: info@hospiz-neckar-stromberg.de

NOTRUFE

✂
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